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Eva Ramminger ist neue BuB-Redaktionsbeirätin

Ich freue mich sehr, mich bei Ihnen als neues Mitglied des BuB-Re-
daktionsbeirats vorstellen zu dürfen. Vor über 30 Jahren habe ich 
meine Bibliothekslaufbahn an der Universitätsbibliothek Inns-
bruck in Österreich begonnen. Meine Ausbildung zur wissenschaft-
lichen Bibliothekarin verlief damals noch als Verwaltungsausbil-
dung, parallel dazu konnte ich ein Studium der Kunstgeschichte an 
der Universität Innsbruck abschließen. 2003 wechselte ich als Be-
reichsleiterin an die ETH-Bibliothek in Zürich, 2010 übernahm ich 
die Leitung der Universitätsbibliothek der Technischen Universität 
Wien. 2016 ergab sich dann die Möglichkeit, nach Innsbruck zu-
rückzukehren und die Leitung der nunmehr zur Universitäts- und 
Landesbibliothek Tirol gewachsenen Institution zu übernehmen.

Eva Ramminger, Universitäts- und Landesbibliothek Tirol
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FÜR BIBLIOTHEKS- 
   ENTDECKER.

Analog zu andernorts laufenden Entwicklungen im Informations- und 
Medienbereich nähern sich auch die verschiedenen Bibliothekswelten 
(wissenschaftlich oder öffentlich) immer mehr an. Dabei ist es für die 
hier tätigen Berufsfelder von großem Vorteil, auf ein spartenüber-
greifendes, zentrales Informationsmedium zurückgreifen zu können, 
wenn es darum geht, umfassende, gut recherchierte und auch praxis-
orientierte Berichte aus dem Bibliothekswesen zu erhalten. Gerade 
aus österreichischer Sicht ist es hilfreich, Referenzentwicklungen 
auch außerhalb des jeweiligen Aktionsrahmens kennenzulernen und 
von den Erfahrungen anderer zu profi tieren.
Eva Ramminger,  Universitäts- und Landesbibliothek Tirol

Als bei einem meiner ersten Vorträge 
ein Redakteur von BuB im Publi-
kum saß dachte ich »Oh Gott! Jetzt 
berichtet BuB über meinen Vortrag! 
Bloß nicht hängen bleiben!« Und als 
ich die Ausgabe mit meinem ersten 
abgedruckten Artikel in der Hand 
hielt: Aufregung und Spannung pur. 
Ich wünsche BuB, dass es auch 
weiterhin aufregend und spannend 
bleibt und seine Leser immer wieder 
mit unerwarteten Blickwinkeln auf 
interessante Themen überrascht.
Sabine Stummeyer, TIB Hannover

Für mich war BuB immer ein Pool an Infos zu Neuig-
keiten der Bibliotheksszene. Auch zur Ideenanregung, 
wenn man im Gastland doch weit weg von allem ist, 
aber doch dazugehören möchte. Das eine oder andere 
schaut man sich dann schon gern ab und setzt es wenn 
möglich in der Bibliothek vor Ort um.  
Barbara Daber, Goethe-Institut Kairo


